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Katalog-Nr.
140 23
140 30

Testleck TL7
Testleck zum Einbau in die Dichtheitsprüfgeräte 
UL1000/UL5000/Modul1000 
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ie an, ob das Gerät frei von
es kontaminiert ist. Wenn es

an. Benutzen Sie hierzu bitte das

 INFICON an den Absender

Daten behalten wir uns vor. 
4 Inhalt

INFICON-Service
Falls Sie ein Gerät an INFICON schicken, geben S
gesundheitsgefährdenden Schadstoffen ist oder ob 
kontaminiert ist, geben Sie auch die Art der Gefährdung 
angehängte Formblatt. 
Geräte ohne Erklärung über Kontaminierung muss
zurückschicken. 

Allgemeine Hinweise 
Eine Änderung der Konstruktion und der angegebenen 
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1 Beschreibung

1.1 Allgemeine Angaben

Diese Gebrauchsanleitung enthält wichtige Informatio

Hinweis Gilt für technische Erfordernisse, die de
Abbildungshinweise z.B. (1/3) geben mit der ersten Z
der zweiten Ziffer die Position in dieser Abbildung. 
Das TL 7 unmittelbar nach Empfang auspacken, auch
späteren Zeitpunkt erfolgt.

Hinweis Für eventuelle Schadensersatzforderun
Verpackungsmaterial gut aufzubewahre

TL 7 auf Vollständigkeit prüfen (siehe Abschnitt 1
unterziehen. Werden Beschädigungen festgestellt, is
den Spediteur und den Versicherer zu leiten. Falls e
ersetzen, bitte mit der Auftragsabteilung in Verbindun
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1.2 Technische Daten

n Abgleich des im Helium-Leck-
e zur Kalibrierung der Leckraten-

 die Steuerung des Leck-Detektors

L1000, UL5000 und Modul1000

-Nr. 14030)
r. 14023)
zur Montage am
1-2 Beschreibung

1.3 Verwendungszweck

Das Testleck TL 7 mit Heliumvorrat dient zum einfache
Detektor eingebauten Helium-Massenspektrometers sowi
Anzeige. 
Es ist mit einem Elektromagnetventil ausgestattet, das über
betätigt wird.
Das TL7 ist ab Werk in den Lecksucher der Baureihe U
eingebaut.

Nenn-Leckratenbereich 10-7 mbar·l·s-1
Toleranz der Nenn-Leckrate ± 15%
Temperaturkoeffizient < 0,5 % / °C
Lecktyp Kapillare
Kalibriert für Helium
Füllung Helium
Fülldruck 2,9 bar (Katalog

8 bar (Katalog-N
Anschluß Spezialadapter 

Ventilblock
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1.4 Lieferumfang

Zum Lieferumfang des TL 7 gehören zusätzlich:
O-Ring 12 x 1,5,
Zwei Zylinderschrauben M 3 x 25,
Klebeschild mit Leckratenaufdruck

2 Montage

2.1 Benötigtes Werkzeug

Kreuzschlitzschraubendreher Größe 1
Innen-Sechskantschlüssel SW 2,5

2.2 Aus-/Einbau des TL 7

Siehe dazu Gerätedokumentation des Lecksuchers.
TL7 am Ventilblock durch Lösen von zwei M3-Sch
abnehmen. Elektrischen Anschlussstecker abneh
Lieferumfang beiliegenden O-Ring (12 x 1,5) 
Zylinderschrauben (3 x 25) in die Bohrung seitlich am

Hinweis Auf Sauberkeit von O-Ring und Dichtfläc
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3 Dichtheitsprüfung
Ansaugöffnung des TMP-Lüfters

ge sichtbar sein!

nden Technischen Handbuch im
„Beschreibung der einzelnen

schlagen.

t des Testlecks TL 7 ist mit kleiner
eckrate durch Fremdeinflüsse im

he Werksüberprüfung. Wird für ein
nserem Werk Köln erstellt werden.
Einsendung des Testlecks gegen
ngegebene Heliumstrom ist die
1-4 Dichtheitsprüfung

Helium-Leck-Detektor in Betrieb nehmen und durch die 
etwas Helium in den Helium-Leck-Detektor sprühen.
Hinweis Es darf im Bereich 10-9 mbar·l·s-1 keine Anzei

4 Testleckwert eingeben
Zum Eingeben des Testleckwertes bitte im entspreche
Abschnitt „Die Menüfunktionen (Übersicht)“ bzw. 
Menüfunktionen“ unter Menüpunkt „Cal leak 0.0E-07“ nach

5 Werksüberprüfung
Testlecks unterliegen keinem Verschleiß. Der Heliumverlus
2 % pro Jahr vernachlässigbar. Trotzdem kann sich die L
Laufe der Jahre ändern. Wir empfehlen deshalb eine jährlic
Helium-Testleck ein Prüfzertifikat benötigt, kann dieses in u
Werksüberprüfung und Zertifikat-Erstellung werden nach 
Berechnung ausgeführt. Der auf dem Hauptschild a
tatsächliche Leckrate, die das Testleck abgibt.
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1-6 Werksüberprüfung
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Bonner Str. 498, 50968 Köln, D
eutschland

Tel: +49 (0)221 3474 2222   Fax: +49 (0)221 3474 2221
w

w
w

.inficon.com
   leakdetection.service@

inficon.com

zisa01d1-a

Kontam
inationserklärung

 
R

echtsverbindliche Erklärung
H

ierm
it versichere(n) ich/w

ir, dass die Angaben korrekt und vollständig sind und ich/w
ir allfällige Folgekosten akzeptieren.

D
er Versand des kontam

inierten Produkts erfüllt die
gesetzlichen Bestim

m
ungen.

Firm
a/Institut

Strasse
  PLZ, O

rt
Telefon

  Telefax

E-M
ail

N
am

e

D
atum

 und rechtsverbindliche U
nterschrift

  Firm
enstem

pel

V
erteiler:

O
riginal an den A

dressaten - 1 K
opie zu den B

egleitpapieren - 1 K
opie für den A

bsender
D

ieses Form
ular kann von unserer 

W
ebseite

heruntergeladen w
erden.

 
Verw

endete(s) B
etriebsm

ittel (Vor dem
 Transport abzulassen.)

 
G

rund für die Einsendung
 

A
rt des Produkts

Ty penbezeichnung
Artikelnum

m
er

Seriennum
m

er

D
ie Instandhaltung, die Instandsetzung und/oder die E

ntsorgung von V
akuum

geräten und -kom
ponenten w

ird nur durchgeführt, w
enn eine 

korrekt und vollständig ausgefüllte K
ontam

inationserklärung vorliegt. S
onst kom

m
t es zu V

erzögerungen der A
rbeiten.

D
iese E

rklärung darf nur von autorisiertem
 Fachpersonal ausgefüllt (in D

ruckbuchstaben) und unterschrieben w
erden.

1) oder so gering, dass von
 

den
Schadstoffrückständen

 
keine G

efahr ausgeht

 
Schadstoffe und/oder R

eaktionsprodukte
Schadstoffe oder prozessbedingte, gefährliche R

eaktionsprodukte, m
it denen das Produkt in Kontakt kam

:

M
assnahm

en bei Freiw
erden

der S
chadstoffe

Erste H
ilfe bei U

nfällen
H

andels-/P
roduktnam

e
H

ersteller
C

hem
ische B

ezeichnung
(evtl. auch Form

el)

D
as Produkt ist frei von

gesundheitsgefährdenden
Stoffen

ja
�

 
Einsatzbedingte K

ontam
inierung des Produkts

toxisch 
nein

�
 1)

          ja �

ätzend 
nein

�
 1)

       ja �

m
ikrobiologisch 

nein
�

    ja �
 2)

explosiv 
nein

�
    ja �

 2)

radioaktiv 
nein

�
 

ja
�

 2)

sonstige Schadstoffe 
nein

�
 1) 

ja
�

2) D
erart kontam

inierte 
 

Produkte w
erden nur 

 
bei N

achw
eis  einer 

 
vorschriftsm

ässigen
 

D
ekonta m

inierung 
 

entgegengenom
m

en!
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INFICON GmbH, Bonner Strasse 498, D-50968 Cologne, Germany
Phone: +49 (0)221 347-40 Fax: +49 (0)221 347-41429 E-mail: leakdetection@inficon.com

UNITED STATES    TAIWAN    JAPAN    KOREA    SINGAPORE    GERMANY    FRANCE    UNITED KINGDOM    HONG KONG
Visi t  our websi te for contact informat ion and other sales of f ices worldwide.   www.inficon.com
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